
/7/u diesem Heft
1e Leserinnen und Eeser.
Miıt der Vollversammlung des Okumeni-
schen Rates der Kırchen in Oorto Alegre

N  x 1m Februar diesen Jahres Sınd Erwartun-
SCH verbunden, wlieder eiınen deutliıcheren
Weg für dıe Öökumenische ewegung
finden DIe Okumene ı inmiıtten eines
Prozesses der NeuorIientierung, in dem der
rühere Generalsekretär des ORK, Konrad
Raıser, eine „reconfiguration“ der Ööku-

menıschen eWwegung eiınforderte. Die Beıträge dieses Heftes setizen sıich
mıt den Herausforderungen der Umbruchsituation In der Okumene ause1n-
ander. Ausgehend VOon den In der Dıskussion dıie „reconfiguration““ auf-
geworfenen Fragen finden Sıe in dıesem eft einıge Schlaglichter autf dıe
ökumenische Sıtuation in eutschlan: SO WIe dıie internationale S1ıtuation
dıie deutsche OÖOkumene beeinflusst, können auch die gezıielt auf Deutsch-
and fokussierten Beıträge für die weltweıte ökumenische ewegung CUuec

Impulse geben Zumindest wırd eutlıc W1e die global dıskutierten The-
ICN 1m Ookalen Kontext verwurzelt SINd. Notwendigerweise ist Beschrän-
kung notwendiıg, dass wichtige Fragen 1m Zusammenhang der Dıs-
kussion dıe „reconfiguration“ WIe dıe Zusammenarbeit mıt kırchlichen
Hılfswerken oder konfessionellen Weltbünden zurückgeste werden
uUussten

Der eröffnende Beıtrag VON Konrad Ratiser stellt allerdings och einmal
dıe globale Ausgangssıtuation der Dıskussion dar, 1er aber
elıner besonderen Fragestellung, nämlıch WI1IEe sıch das Ende der 1-polaren
Welt In Ost-West autf die Nord-Süd-Beziehungen und auf die ökumenische
Bewegung insgesamt ausgewirkt en Von dort ausgehend werden
Fragen aufgegriffen, dıe sıch se1it der etzten Vollversammlung In Harare
(1998) 7 E zugespitzt en un: auch dıe deutsche ÖOkumene
beschäftigen.

der Ordıinatıon Von Frauen untersucht Angela Berlis, WI1Ie rchen
strıttige und Öökumeniısch brisante Fragen bewältigen. Ihr Aufsatz ist eın
exemplarischer Beitrag, der auch für andere Ihemen, WIE z B dıe Homo-
sexualıtät wıichtig ict.



Werner ahl beschreı1ibt mıt den afrıkanıschen Pfingstgemeinden
der auffällıgsten Phänomene der (Okumene außerhalb des ORK ZUFZEIT
nämlıch das Wachsen der Pfingstbewegung und dıie nIragen die sıch für
dıe deutschen Kirchengemeinden ergeben

DIie andere oroße kırchliche Urganısatıon dıe dem ORK nıcht ANSC-
schlossen 1St 1ST dıe Öömiısch katholısche Kırche In eutschlan: 1ST SIC Nall

gul Jahren der Arbeitsgemeinschaft Christliıcher rchen ökumeniısch
sehr engagılert. Der kumenıker olfgang Thönissen beschreıbt dıe
Erwartungen den ORK Aaus Öömisch-katholischer Perspektive.

Vor em dıie Diskussion über die der orthodoxen Kırchen
Okumenischen Kat hat dıie deutsche ()kumene den etzten Jahren
bewegt nıcht zuletzt auch dıe eutfschlan! ebenden rthodoxen
Grig0ri10S Larentzakis stellt SCIHCIN Beıtrag noch eınmal sehr grund-
sätzlıche Fragen und macht eutlic ass orthodoxe Kırchen sıch der
()kumene zutiefst verpflichtet 1S5SCI

Mıt dem Beıtrag VoNn el Müller-Fahrenholz wırd der Horızont
Ende nochmals WIC Begınn über Deutschlan: hınaus EerW. indem

den Umgang MmMIıt dem Phänomen der elıgıon zwıschen dem den
USA stärker werdenden Fundamentalısmus und der Europa sıch
greitenden Belıebigkeıt diskutiert

DIie Beıträge dieses Heftes wurden zunächst auf 5Symposıon der
Herausgeberinnen und Herausgeber vorgestellt und ausglebig diskutiert
DIie komplexen ökumenıschen TIThemen nolgen ZUT Reflex1ion Z Per-
spektivenwechsel und kriıtischem Hinterfragen Dıie Dıskussion 1St
kurzen exemplarıschen Kommentaren den Beıträgen eingefangen und
geben informatıven 1NnDIl1ıc dıe Vielschichtigkeıit der ZUT e1ıt
anlıegenden Öökumeniıischen Themen Die Kommentare und Dıskussions-
beıträge ZC18CH zudem eindrücklıch WIC sehr dıe deutsche (Okumene auf
dıie weltweıte Perspektive ANSCWICSCH 1St nıcht Begrifflichkeiten WIC

ökumeniısche Eliszeıt stehen bleiben und auf Steilwände f1xiert cdıie
ökumenischen eıten Felder dıe bearbeıten gılt VETITSCSSCH

Reinhard Rıttner berichtet über dıe ökumeniıische ewegung den etzten
Jahren Aaus der regıonalen Perspektive eıspie des Oldenburgischen

Okumenischen Arbeıtskreises
Das Jahr 2006 verspricht CIn ökumeniısch spannendes Jahr werden

nıcht NUr aber auch der Vollversammlung des ORK orto
Alegre

Aus der Schriftleitung ogrüßt S1ie erzZiic
Barbara Rudolph


